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Ministerium für Justiz und Verbraucherschutz

Suizid in der Justizvollzugsanstalt Halle

Magdeburg/Halle. In der Justizvollzugsanstalt (JVA) Halle (Saale), Nebenstelle Wilhelm-Busch-Straße, wurde am Mittwoch
gegen 18:00 Uhr ein 43 Jahre alter Gefangener stranguliert in seinem Haftraum aufgefunden. Sofort eingeleitete
Wiederbelebungsmaßnahmen waren erfolglos. Ein hinzugerufener Notarzt stellte den Tod des Mannes fest. Der Gefangene
stammte aus der Türkei und hatte eine Freiheitsstrafe wegen eines tätlichen Angriffs auf Vollstreckungsbeamte verbüßt.
Hinweise für eine Suizidgefahr lagen im Vorfeld nicht vor. Die Ermittlungen hat die Polizei Halle (Saale) übernommen.
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